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Ihre Stimme zählt – 
Ihre Kirche, Ihre Wahl! 
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VERLOSUNG

Quiz zu den kirchlichen Ämtern 
 
Im April 2026 wird gewählt: Alle Mitglieder der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich können mitentscheiden, wie sich die Kirche entwickelt. Wie gut 
kennen Sie sich mit der parlamentarischen Demokratie der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich aus? Die Buchstaben vor der richtigen Antwort führen 
Sie zum Lösungswort. Viel Glück!

reformiert.lokal Kirchgemeinde Zürich Veranstaltungen

NEWSLETTER
reformiert- zuerich.ch/
newsletter

OMG!  
YOUTUBE CHANNEL
@  omg_zh

WEBSITE
reformiert- zuerich.ch

FACEBOOK
Reformierte Kirche  
Zürich

INSTAGRAM
reformiertekirchezurich

YOUTUBE
@  Reformierte Kirche 

Zürich

LINKEDIN
Reformierte Kirche 
Zürich

Wer vertritt die Mitglieder 
der reformierten  
Kirchgemeinde Zürich auf 
politischer Ebene?

Das Kirchgemeinde-
parlament  
[ ST ] 

Die nationale Synode 
[ DEM ] 

Die Stadtratsfraktion 
[ WA ] 

1 Was ist die wichtigste Aufgabe des 
Kirchgemeindeparlaments?

Es übt die politische Kontrolle über die 
Kirchenpflege aus.  
[ EN ] 

Es organisiert alle Gottesdienste. 
[ N ] 

Es entscheidet über Pfarrberufungen ohne 
Beteiligung anderer Gremien. 
[ IE ] 
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Wie viele Mitglieder hat das 
Kirchgemeindeparlament 
der reformierten Kirche 
Zürich?

12 Mitglieder 
[ OK ] 

45 Mitglieder  
[ IM ] 

90 Mitglieder  
[ EH ] 
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Wer ist für die strategische 
Leitung und Verwaltung der 
reformierten Kirchgemeinde 
Zürich zuständig?

Die Kirchenpflege 
[ ME ] 

Das Stadtparlament Zürich 
[ RAT ] 

Der Kirchenrat des Bundes 
[ LE ] 
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Di, 2. September, 18 h 
Vernissage  
«Du zählst, weil Du bist.» 
Ausstellung zum 20. Todestag 
von Cicely Saunders,  
Palliative Care-Pionierin 
Finissage: Fr, 12. Sept., 19.30 h 
Predigerkirche 
 
So, 7. September, 19 h 
Gott ist keine Spiesserin 
«Wund–hair–schön» 
Über Schönheit, Würde,  
Freiheit und die Bedeutung  
von Haaren 
Pfarrerin Paula Stähler 
Pfarrerin Erika Compagno 
Anschliessend Apéro 
Kirche Enge 
 
Fr, 12. September, 18 h 
Abschiedsgottesdienst  
für die Andreaskirche 
Apéro: 18 h 
Festgottesdienst: 19 h 
Pfarrer Thomas Schüpbach 
Andreaskirche 
 
Fr, 12. September, 19.30 h 
Astronomische Psalmen 
Pfarrer Jörg Wanzek 
Mit Arnold Benz 
Psalmen, Musik und Bilder  
aus dem Universum 
Paulusplatz 
Bei Regen: Pauluskirche 
 
Sa, 13. September, 20 h 
«Toggenburger Passion» 
Konzert des Kirchenchors 
Kirche Höngg 
 
Do, 18. September, 18.45 h 
Workshop  
Gewaltfreie Kommunikation 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten 
 
Do, 25. September, 19 h 
AnsprechBar: 
Fakten oder Fake News? 
Mit Christian Zürcher,  
Redaktor «Tages-Anzeiger» 
Pfarrerin Muriel Koch 
bistro ufem chilehügel 
Altstetten

Mo, 29. und Di, 30. Sept., 20 h 
«Schrei» in der Arche 2.0 
Auseinandersetzung zu Gewalt 
und Unterdrückung mit Tanz, 
Musik und Sprache 
Wasserkirche

TEILNAHME
Senden Sie uns Ihre Lösung unter Angabe  
Ihrer Adresse bis zum 26. September an  
redaktion@reformiert-zuerich.ch oder an 
folgende Postadresse: Textbüro Konrad GmbH, 
Kalkbreitestrasse 10, 8003 Zürich.  
Die Gewinner:innen werden schriftlich 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist  
ausge schlossen, über die Verlosung wird  
keine Korrespondenz geführt.  
Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

ZU GEWINNEN
Unter allen richtigen Antworten verlosen 
wir einen hochwertigen Kugelschreiber 
von Caran d’Ache der Sonderedition 
«Keith Haring». Die ikonischen 
Figuren des Popkünstlers stehen 
für Offenheit, Kreativität und 
gemeinschaftliches Engagement.

Lösung des letzten Rätsels:  
Wir haben den Begriff 
«Wanderschaft» gesucht.
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L ust, etwas zu bewegen? In der  
Kirchenpflege, im Parlament  
oder in einer Kommission warten  

spannende Aufgaben.

Vor rund sieben Jahren habe ich mich – 
nach einigem Zögern – entschieden, in der 
Kirchenpflege unserer neu gegründeten 
und mit damals rund 85 000 Mitgliedern 
grössten Kirchgemeinde Europas mitzu-
wirken. Ich hatte Respekt vor der Aufgabe, 
war unsicher, ob ich genug Zeit, Wissen, 
Erfahrung und Energie hätte. Eineinhalb 
Jahre später kandidierte ich erfolgreich 
fürs Präsidium. Das Amt ist bereichernd, 
fordernd und inspirierend. Gelegentlich 
geht es hitzig zu und her. Auch das gehört 
zu einem politischen Amt in einer Parla-
mentsgemeinde.

Nach intensiven acht Jahren trete ich 
zurück – gemeinsam mit drei weiteren 
Mitgliedern der Kirchenpflege. Es ist Zeit, 
Platz für neue Kräfte zu machen. Die erste 
Legislatur stand ganz im Zeichen von 
Aufbau und Entwicklung, während in der 
zweiten die aktive Gestaltung immer stär-
ker in den Vordergrund rückte. Dies wird 
künftig noch mehr Gewicht haben.  

Neben der Kirchenpflege wird auch das 
45-köpfige Parlament neu gewählt – beide 
von ihnen an der Urne. Die Kirchenkreis-
kommissionen, welche das kirchliche 
Leben in den Kreisen gestalten, werden 
von den Kirchenkreisversammlungen 
vorgeschlagen und von der Kirchenpflege 
gewählt. Gleiches gilt für die Mitglieder 
der Kommission Institutionen & Projekte.

Es gibt somit viele Möglichkeiten, sich in 
unsere Kirchgemeinde einzubringen.  
Vielleicht empfinden Sie – wie ich damals 
– zunächst Unsicherheit oder Zweifel.  
Diese Zurückhaltung ist wichtig und rich-
tig. Sie zeigt, dass eine ernsthafte Ausein-
andersetzung mit den eigenen Fähigkeiten 
und den Anforderungen erfolgt. Reden Sie 
mit Menschen, die schon dabei sind, und 
lassen Sie sich ehrliche Einblicke in die 
Ämter geben. Und wenn es nach reiflicher 
Überlegung passt: Stellen Sie sich mit 
Überzeugung zur Wahl! Gerne ermutige 
ich Sie dazu. Die Arbeit ist abwechs-
lungsreich und sinnstiftend. Sie bietet die 
Chance, unsere Kirchgemeinde in einem 
kollegialen Umfeld aktiv mitzugestalten. 

Falls Sie nicht kandidieren, wählen Sie Men-
schen, die Sie überzeugen und Ihre Interes-
sen am besten vertreten. Auch dadurch ge-
stalten Sie mit. Wichtige Informationen und 
Termine finden Sie auf den Seiten 4 und 5. 

Kandidieren oder wählen. Ihre Stimme 
zählt. Herzlichen Dank!  

ANNELIES HEGNAUER
Präsidentin Kirchenpflege 

VISIONSTAGE 2025

 
Mitgestalten ohne Amt 

Von August bis Oktober laden die 
Kirchenkreise zu vielfältigen Veranstaltungen 

ein – von Disputationen über Sing- und 
Quartierfeste bis zur «Hoffnungs-Maschine». 
Im Zentrum steht eine gemeinsam entwickelte 

Vision für die Kirchgemeinde Zürich:  
Sie zeigt, wie Kirche heute wirkt und sich 

künftig positionieren will. Alle sind  
eingeladen, ihre Ideen zur Zukunft der Kirche 

einzubringen – auch ganz ohne Amt.

Visionstage
30. August – 25. Oktober, Kirchenkreise

Präsentation Erkenntnisse:  
21. November, Wasserkirche

Annelies Hegnauer.   © Theodor Stalder
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TITELSEITE
Die Titelseite sowie das Bild auf 
Seite 4 zeigen eine Sitzung des 
Kirchgemeindeparlaments in der 
Bullingerkirche im Jahr 2023.  
Quelle: Lukas Bärlocher
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Kirchenpflege
Mit Weitblick führen

Die siebenköpfige Kirchenpflege ist die 
Exekutive, das heisst das strategische Lei-
tungsorgan der reformierten Kirchgemeinde 
Zürich. Sie gibt die Richtung vor, legt Ziele 
fest und begleitet deren Umsetzung. Jedes 
Mitglied führt ein Ressort – etwa Personal, 
Finanzen, Immobilien, Kommunikation oder 
Diakonie – und vertritt dieses gegenüber Par-
lament und Öffentlichkeit. Die Kirchenpflege 
trägt Verantwortung für Budget, Verwaltung 
und die organisatorische Weiterentwicklung. 
Sie koordiniert zentrale Projekte wie neue 
Wohn- und Diakoniekonzepte, nachhaltige 
Bauvorhaben, innovative Angebote und 
Kampagnen zur Sichtbarkeit der Kirche.

Bringen Sie sich ein – mit Ihrer Stimme 
oder Ihrer Kandidatur.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von  
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Pensum: 30 % 
Präsidium: mindestens 70 %

Kirchgemeinde- 
parlament
Im Zentrum der kirchlichen  
Demokratie wirken

Das 45-köpfige Parlament ist die Legislative 
der reformierten Kirchgemeinde Zürich  
und damit das repräsentative Organ der 
Mitglieder. Hier werden Budget, Jahres-
rechnung, kirchliche Steuern sowie  
wichtige Projekte beraten und beschlossen.  
Die Mitglieder bringen eigene Anliegen 
über parlamentarische Vorstösse ein,  
wählen parlamentarische Kommissionen 
und üben politische Kontrolle über die 
Exekutive aus. Der Austausch fördert neue 
Perspektiven und verbindet engagierte  
Reformierte aus allen Stadtteilen.
 
Gestalten Sie mit – im Zentrum lebendiger 
Debatten.
• Kandidatur: mindestens 15 Unter-

schriften von wahlberechtigten 
Gemeindemitgliedern

• Frist für das Einreichen von 
Wahlvorschlägen: 12.11.–22.12.2025

• Engagement: 4–8 Parlamentssitzungen 
pro Jahr, Mitarbeit in Kommissionen

Kirchenkreis- 
kommission
Kirche im Quartier prägen

Die Kirchenpflege setzt für jeden der zehn 
Kirchenkreise eine Kirchenkreiskommissi-
on ein. Als Gremium nahe bei den Mitglie-
dern erkennt die Kirchenkreiskommission 
Bedürfnisse vor Ort, stärkt Ressourcen und 
unterstützt innovative Ideen. Sie fördert 
lokale Projekte, bringt Anliegen aus den 
Quartieren ein und entwickelt gemeinsam 
soziale, kulturelle und spirituelle Angebote.

Jetzt mitgestalten – werden Sie Teil  
einer lebendigen Kirche im Quartier!
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenkreiskommission

• Anforderung: Engagiertes Gemeinde-
mitglied, Vernetzung im Sozialraum, 
bevorzugt mit Wohnsitz im jeweiligen 
Kirchenkreis

 
Die reformierte Kirchgemeinde Zürich hat eine parlamentarische Organisationsstruktur 
und bietet vielfältige Möglichkeiten zur Mitgestaltung. Bei den kommenden Wahlen 
können Sie mitentscheiden, wie Kirche aussehen kann, welche Themen im Fokus stehen 
und wofür Mittel eingesetzt werden – etwa für Gemeindeleben, soziale Projekte oder 
Seelsorge. Im April 2026 werden die kirchlichen Ämter für die nächsten vier Jahre neu 
besetzt. Wer sich engagieren möchte – sei es durch eine Kandidatur für das Kirchge-
meindeparlament, für die Kirchenpflege oder für eine unterstellte Kommission – muss 
jetzt aktiv werden. Deshalb geben wir hier einen Überblick über die zentralen Gremien 
und Ihre Beteiligungsmöglichkeiten: Gestalten Sie Kirche mit!

KIRCHLICHE WAHLEN 2026 

Ihre Stimme zählt – Ihre Kirche, Ihre Wahl!

Kommission  
Institutionen & Projekte
Innovative Projekte gestalten

Sie interessieren sich für Projektarbeit,  
Beratung oder die Entwicklung kirchlicher 
und sozialer Institutionen? Dann ist die 
Kommission Institutionen & Projekte genau 
der richtige Ort für Sie. Hier entstehen 
Ideen, die Wirkung zeigen: Die Kommis-
sion begleitet diakonische Einrichtungen, 
verschiedene Projekte und kirchliche  
Innovationen. Sie vernetzt Fachbereiche  
wie Bildung, Gemeindeentwicklung und  
Sozialarbeit, entwickelt Leitlinien und 
bringt neue Impulse in die Umsetzung.

Bringen Sie Ihre Erfahrung und  
Kreativität ein – für eine Kirche,  
die Zukunft gestaltet.
• Kandidatur: Ab sofort möglich, direkte 

Bewerbung an das Präsidium der 
Kirchenpflege

• Anforderung: Interesse an Organisations-
entwicklung, Gemeindearbeit und 
Vernetzung
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Was wird gewählt?
Kirchenpflege, Kirchgemeindeparlament 
Unterstellte Kommissionen:   
Kirchenkreiskommission und Kommission  
Institutionen & Projekte

Wann wird gewählt?
Urnenwahl für Kirchenpflege und  
Kirchgemeindeparlament: 12. April 2026  
(allfälliger 2. Wahlgang: 14. Juni 2026)  
Kommissionen: Wahl durch die Kirchenpflege 
im Frühjahr 2026

Wer kann kandidieren? 
Für eine Kandidatur in eine Kommission oder 
in ein Organ wie die Kirchenpflege oder das 
Kirchgemeindeparlament ist ein Mindestalter 
von 18 Jahren erforderlich. Zudem müssen 
die Kandidierenden Mitglied der reformierten 
Kirchgemeinde Zürich sein, in der Kirchgemein-
de Zürich wohnen und entweder die Schweizer 
Staatsbürgerschaft besitzen oder über eine  
Aufenthaltsbewilligung B, C oder Ci verfügen. 
Für die Kirchenkreiskommissionen wird  
empfohlen, im jeweiligen Kirchenkreis  
wohnhaft zu sein. 

Wie kann ich kandidieren?
Für die Kirchenpflege und das Kirchgemeinde-
parlament ist ein Wahlvorschlag mit mindes-
tens 15 Unterschriften von wahlberechtigten 
 Gemeindemitgliedern bis am 22. Dezember  
2025 bei der Geschäftsstelle einzureichen.  
Das Formular dazu wird am 12. November 2025 
 online aufgeschaltet. Für  die Kommissionen  
ist eine direkte Bewerbung ab sofort möglich. 
Bei einer Kandidatur für die Kirchenkreiskom-
mission melden Sie sich beim Präsidium der 
Kirchenkreiskommission. Die Nominierung 
erfolgt anschliessend an der Kirchenkreis-
versammlung. Bei einer Kandidatur für die 
 Kommission Institutionen & Projekte melden  
Sie sich beim Präsidium der Kirchenpflege.

PODIUMSDISKUSSIONEN  
mit den Kirchenpflege- 
Kandidierenden 
 
Offene Kirche St. Jakob 
3. Februar 2026, 17–20 h 
inklusive Apéro

Kirche St. Peter 
5. März 2026, 18.30–21.30 h 
inklusive Apéro 
 
WAHLKREISVERANSTALTUNGEN 
Vorstellung und Nominierung  
von Kandidierenden für das 
Kirchgemeindeparlament 
 
Wahlkreis I  
Kirchenkreis eins und zwei 
3. Dezember 2025, 19 h 
Saal an der Bederstrasse

Wahlkreis II 
Kirchenkreis drei und neun 
26. November 2025, 19 h 
Neue Kirche Albisrieden

Wahlkreis III 
Kirchenkreis vier fünf 
26. November 2025, 18.30 h  
Bullingerhaus

Wahlkreis IV 
Kirchenkreis sechs und zehn 
18. November 2025, 19 h 
Kirche Letten 
 
Wahlkreis V 
Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 18.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Wahlkreis VI 
Kirchenkreis elf und zwölf 
10. Dezember 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

KIRCHENKREISVERSAMMLUNGEN 
Vorstellung und Nominierung von  
Kandidierenden für die 
Kirchenkreiskommissionen 
 
Kirchenkreis eins 
12. November 2025, 19.30 h 
St. Peter

Kirchenkreis zwei 
26. Oktober 2025, 11 h 
Zentrum Hauriweg

Kirchenkreis drei 
25. Januar 2026, 11.15 h 
Kirchgemeindehaus Wiedikon 
 
Kirchenkreis vier fünf 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche St. Jakob

Kirchenkreis sechs 
13. Januar 2026, 19 h 
Kirche Letten

Kirchenkreis sieben acht 
15. Januar 2026, 19.30 h 
Kirchgemeindehaus Balgrist

Kirchenkreis neun 
30. November 2025, 11 h 
Grosse Kirche Altstetten

Kirchenkreis zehn 
11. Januar 2026, 11 h 
Kirche Höngg  
 
Kirchenkreis elf 
17. November 2025, 18.30 h 
Glaubtenzentrum

Kirchenkreis zwölf 
2. November 2025, 11.30 h 
Kirche Oerlikon, Bullingerstube

Veranstaltungen zu den Wahlen

Wahlen 2026
Weitere Informationen finden Sie ab 
dem 12. November unter   
www.reformiert-zuerich.ch/wahlen2026 
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Herbstzeit ist Erntedankzeit. Und 
Weinlese. Für uns ist das eine gute Gele-
genheit, ein Fest im Quartier zu feiern.

Stellen Sie sich einen dieser herrlichen 
Septembertage vor: Die Sonne scheint 
vom spätsommerlich warmen Himmel, 
der Blick geht ungetrübt in die Weite, 
auf die Berge und den Zürichsee. Sie 
setzen sich unter einen der ausladenden 
Kastanienbäume, die viel Laub haben 
und ihre runden brauen Früchte noch 
tragen. Sie haben vielleicht ein Weinglas 
in der einen, ein Stück Brot mit Käse in 
der anderen Hand. Das hätte Ihnen der 
Quartierverein und die Zunft Fluntern 
offeriert. Oder mögen Sie es lieber heiss? 

Dann geniessen Sie den Ausblick und 
die Gesellschaft mit anderen vielleicht 
bei einem Kaffee vom Tisch der Nach-
barschaftshilfe Fluntern. Und unsere 
Hotdogs sind nicht nur für Kinder ein 
Genuss. Wer weder Wein noch Kaffee 
mag, kann sich vom Regulahaus einen 
Saft oder Sirup ausschenken lassen. 
Natürlich gibt es auch Musik. Einzig für 
das Wetter gibt es keine Garantie. Aber 
schön wär’s schon, wenn’s schön wär’.

GROSSE KIRCHE FLUNTERN,  
GELLERTSTRASSE 1, 8044 ZÜRICH
Sonntag, 21. September nach dem  
Familiengottesdienst zu Erntedank
11.15–14 Uhr

Erntedank – aus der Zeit gefallen?

PFARRERIN JUDITH BENNETT  | Auch dieses 
Jahr wird an Erntedank im Kirchenkreis 7/8 
gedankt für die Fülle der Ernte und die Kirchen  
werden festlich geschmückt mit Gaben aus der 
Natur. Doch ist dieses Fest noch zeitgemäss?

Erntedank. In vielen Kirchen ist es Brauch, dieses 
Fest zu feiern. Meist mit reichlich geschmücktem 
Tisch mit Erträgen der Natur: Kürbisse in allen 
Grössen und Orangetönen, volle Weizengarben, 
Maiskolben, tiefgelbe Sonnenblumen, süsse 
Trauben und knackige Äpfel werden zu schönen 
Kunstwerken aufgetürmt. Der Reichtum der 
Natur und die Früchte der Arbeit kommen zur 
Geltung. Das Wort erörtert bereits, um was es 
geht: Um den Dank für die Ernte. Das Erntedank-
fest erinnert die Christen an den engen Zusam-
menhang von Mensch und Natur. Gott für die 
Ernte zu danken, war schon immer ein religiöses 
Grundbedürfnis. Unsere Tradition geht auf das 
Laubhüttenfest der Israeliten zurück, welches 
sieben Tage lang im Herbst zur Getreideernte 
gefeiert wird. Auch die mittelalterliche Kirche 
kannte den Erntedankgottesdienst und desglei-

FEIERN IM QUARTIER

Wümmetfäscht

Quelle: Adobe Stock

Der Sommer neigt sich und der Herbst 
steht vor der Tür. Es ist eine schöne 
Zeit. Die Farben leuchten, die Luft 
wird klarer, die Abende werden stiller. 
Und zugleich erinnert uns der Herbst 
an die Vergänglichkeit aller Dinge.

Paulus schreibt an die Gemeinde in Ko-
rinth: «Die Zeit ist kurz… die, die etwas 
haben, sollen so sein, als hätten sie es 
nicht» (1. Kor 7,29ff). Mit seinen Wor-
ten wollen wir an diesem Abend fragen: 
Was heisst es, die Schönheit und das 
Gute dieser Welt dankbar zu empfangen 

GOTTESDIENST

Haben, als hätte man nicht
und zugleich zu wissen, dass sie ver-
gehen? Wie können wir geniessen, ohne 
uns zu verlieren – und dabei frei blei-
ben, zu «haben, als hätte man nicht»? 
Der Soulful Friday ist ein Abendgottes-
dienst für alle Generationen, in dem 
Worte, Musik und ein einfaches Ritual 
dazu einladen, Gott als gegenwärtig zu 
erfahren und Gemeinschaft miteinander 
zu teilen.

KIRCHE NEUMÜNSTER
Freitag, 19. September, 19 Uhr 
Ab 18 Uhr Imbiss

Ursina Giger stammt aus den tiefsten 
Schweizer Bergwelten. Die Sehnsucht 
kennt sie in- und auswendig. 

MUSIK UND POESIE

Sehnsucht
Zusammen mit ihrem Partner Pascal 
Gamboni begleitet uns Ursina durch den 
drittletzten Abend «Musik und Poesie» 
zum Thema: Sehnsucht. In vielen lite-
rarischen Formen erzählt die Bibel von 
der Sehnsucht des Menschen nach Gott. 
Besonders in den Psalmen 27, 84 und 63  
kommt sie zur Sprache. Wir vertiefen 
uns darin. Der Schauspieler Timon 
Crienitz liest die ausgewählten Texte. 

GROSSE KIRCHE FLUNTERN
Samstag, 27. September, 18 Uhr
Musik: Ursina Giger und  
Pascal Gamboni
Wort: Timon Crienitz und  
Pfarrerin Chatrina Gaudenz

Quelle: ursinamusic.com
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LITERARISCHES ERZÄHL-CAFÉ

«Ihr Blumen bunt, ihr Früchte 
treu, Halleluja, die Jahr um  
Jahr uns reifen neu.» Kennen 
Sie dieses Lied? Es steht im Ge-
sangbuch unter der Nr. 526. Wir 
werden diesmal über den Herbst 
im Gesangbuch und die Kompo-
nisten der Lieder sprechen.  
Und singen, wenn Sie mögen. 

KAFI TÜR & TOR AN DER  
ALTEN KIRCHE FLUNTERN,  
GLORIASTRASSE 98, 
Dienstag, 16. September,  
15–17 Uhr
Anmeldung nicht erforderlich 

GOTTESDIENST ZUM BETTAG

Den Bettag ökumenisch zu be-
gehen, hat in der Kirche Neu-
münster Tradition. Diese Ge-
pflogenheit wird auch dieses Jahr 
fortgeführt. Gemeinsam mit  
St. Anton wird gefeiert. Der Can-
tus Zürich wird uns mit besonde-
ren musikalischen Leckerbissen 
verwöhnen und singt Werke aus 
der anglikanischen Chortradition. 

KIRCHE NEUMÜNSTER
Sonntag, 21. September, 10 Uhr

Erntedank – aus der Zeit gefallen?

«Wir arbeiten,  
um davon zu leben.  
Was wurde  
erarbeitet und  
was wurde dafür 
bekommen?  
Ernten wir nicht 
noch viel mehr 
nebst Obst und  
Gemüse?»
JUDITH BENNETT, PFARRERIN

was wurde dafür bekommen? Ernten wir nicht 
noch viel mehr nebst Obst und Gemüse? Könnte 
nicht jedes Wachsen und Gedeihen in Partner-
schaft und Familie, grosse und kleine Erfolge im 
Beruf Grund zum Danken sein? Dieses Fest gibt 
der Dankbarkeit Raum und wendet sich hin zu 
Gott. Wer dankt, sieht nichts als selbstverständ-
lich an und weiss sich von Gott reich beschenkt. 
Das eigene Tun ist das eine, der Segen von oben 
der andere. Die Früchte meiner Arbeit erhalte ich 
nicht nur aus eigener Kraft. Was wirklich wichtig 
ist im Leben, können wir nur empfangen. Das 
Erntedankfest lehrt mich, dafür dankbar zu sein. 

KIRCHE BALGRIST
Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl und 
Teilete, Sonntag, 31. August, 10 Uhr

KREUZKIRCHE
Gottesdienst zum Erntedank mit Hackbrett und 
Kürbissuppe, Sonntag, 28. September, 10 Uhr

GROSSE KIRCHE FLUNTERN
Familiengottesdienst mit Wümmetfäscht
Sonntag, 21. September, 10 Uhr

chen gab es in der Reformationszeit einen Dank-
sagungsgottesdienst für die eingebrachte Ernte. 
Erntedank wurde schon immer gefeiert und dies 
ganz unabhängig von der Fülle der Ernte. 
Doch ist dieses Fest in urbanen Gegenden nicht 
wie aus der Zeit gefallen? Jedes Jahr wieder stellt 
sich mir diese Frage von neuem. Selbstverständ-
lich ist der Dank nicht weniger wichtig und aktu-
ell als in früheren Zeiten. Und trotzdem… Selber 
geerntet wird kaum. Höchstens was der Garten 
oder die Kräuter auf dem Balkon zu bieten haben. 
Ohne jedoch von diesen Erträgen abhängig zu 
sein und einen Ernteausfall durch Unwetter oder 
Schädlingen anhand eines leeren Geldbeutels zu 
spüren. Vielmehr einfach aus Freude selber zu 
gärtnern, zu beobachten wie etwas wächst und 
gedeiht oder als Ausgleich zur Büroarbeit. 
Erntedank. Erntedank wird auch dieses Jahr 
wieder gefeiert. Trotzdem, auch wenn nur Wenige 
auf dem Feld tätig und abhängig von den Erträgen 
der Landwirtschaft sind. Aber sät und erntet nicht 
jedermann und jedefrau in gewissem Sinne?  
Was könnten solche Erträge sein? Wir arbeiten, 
um davon zu leben. Was wurde erarbeitet und 

Quelle: Adobe Stock

Quelle: zVg

Quelle: Pixabay
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CHRISTOPH STREBEL, PFARRER | 
Kaum etwas hat die westliche Kultur 
so geprägt wie die Zehn Gebote,  
eine Sammlung von religiösen und 
ethischen Normen.

Mose ist die zentrale Gestalt des Alten 
Testaments. Er ist der Gesetzgeber 
Israels, der auf dem Berg Sinai die 
steinernen Tafeln mit den Zehn Geboten 
erhält und an Israel weitergibt.
Das Alte Testament enthält zwei leicht 
unterschiedliche Fassungen der zehn 
Gebote (2. Mose 20 und 5. Mose 5).  
Sie sind als direkte Rede Gottes an 
die Israeliten formuliert und fassen 
Gottes Willen für das Verhältnis zwi-
schen Mensch und Gott bzw. zwischen 
Mensch und Mitmensch zusammen.  
Sie haben, wie kaum etwas sonst, die  
Kulturgeschichte des Westens geprägt.
Die Dauer des Aufenthalts Mose auf 
dem Berg Sinai strapazierte die Ge-
duld der Israeliten. Darum machten 

sie sich das sprichwörtliche gewordene 
«Goldene Kalb». Als Mose bei seiner 
Rückkehr vom Berg den Tanz um das 
Goldene Kalb sah, zerschmetterte er 
die erste Ausgabe der Gesetzestafeln. 
Diese Szene wurde von Rembrandt 1659 
in einem grossen Wandbild dargestellt. 
Der Abend wird sich dem biblischen 
Hintergrund sowie der künstlerischen 
Darstellung der Szene widmen.
Nach der Zerstörung der ersten Version 
der Gesetzestafeln, nimmt Gott einen 
neuen Anlauf und spricht zu Mose: 
«Haue dir zwei Steintafeln zurecht wie 
die ersten. Dann will ich auf die Tafeln 
die Worte schreiben, die auf den ersten 
Tafeln gestanden haben, die du zer-
schmettert hast.»

KIRCHE BALGRIST
Dienstag, 2. September, 19 Uhr
Sonja Kreis, Kunstgeschichte 
Konrad Schmid, Theologie

KUNST UND THEOLOGIE

Mose und die Gesetzestafeln

TANIA OLDENHAGE, PFARRERIN | 1933 
trat die jüdische Schriftstellerin Else 
Lasker-Schüler am Zürichberg auf. 
Jahrzehnte später fanden am selben 
Ort, in der Alten Kirche Fluntern, 
Gottesdienste zum Flüchtlingssonntag 
mit Gastrednern aus Eritrea statt. 
Tania Oldenhage hat über dieses Stück 
Lokalgeschichte ein Buch geschrieben. 

In den Jahren 1933 und 1934 fanden in 
der Alten Kirche Fluntern Vortrags-
abende statt, an denen deutsche und 
österreichische Exilautor:innen aus ihren 
Werken lasen, darunter auch die Dich-
terin Else Lasker-Schüler. Sie war im 
April 1933 vor den Nationalsozialisten 
aus Berlin nach Zürich geflüchtet. Die 
Erinnerung an Else Lasker-Schülers Vor-
tragsabend hat mich in meiner Zeit als 
Pfarrerin in Fluntern bewegt und nicht 
mehr losgelassen. Ich wollte wissen, was 
die Dichterin damals für ihr Zürcher 
Publikum gelesen hat. Ich fragte mich 
auch, ob uns ihr Werk Rückenwind geben 
könnte für unser kirchliches Engagement 
für Geflüchtete. Denn in dieser Zeit leite-

te ich zusammen mit Dominique Landolt 
und vielen Freiwilligen und Kollegin-
nen den wöchentlichen Deutschkurs in 
Fluntern. Nun ist dieses Buch entstanden, 
in dem ich meinen Fragen nachgegangen 
bin. Das Buch erzählt die Geschichte 
von Else Lasker-Schülers Vortrags-
abend und schlägt eine Verbindung zu 
einem Gottesdienst, den wir in der Alten 
Kirche Fluntern am Flüchtlingssonntag 
2017 gefeiert haben. Damals haben vier 
Eritreer aus unserem Deutschkurs Reden 
gehalten, die zusammen mit dem Werk 
von Else Lasker-Schüler meinen Blick 
auf die Bibel nachhaltig verändert haben. 
Das Buch erscheint im September im 
Theologischen Verlag Zürich. 

JOHANNESKIRCHE
Mittwoch, 29. Oktober, 18.30 Uhr 
Vortrag von Tania Oldenhage und  
Lesungen von Barbara Fischer 
Mit Musik und anschliessendem  
Vernissage-Apéro 
Ausserdem findet am 22. Januar 2026 
um 18.30 Uhr eine Lesung in der  
Alten Kirche Fluntern statt. 

BUCHVERÖFFENTLICHUNG 

Fluchtgeschichten aus Fluntern

Buchpublikation. � Quelle: TVZ

Mose zerschmettert die Gesetzestafeln,  
Rembrandt van Rijn, 1659� Quelle: Wikimedia
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Bei Musik & Café am Dienstag, 9. Septem-
ber, 15 Uhr hören wir ein Poesiekonzert 
mit Baumgedichten der Dichterin Mariana 
Fedorova – sowie Anastasiia Dutka an der 
Violine. «Sei Liebe mir. Minnegesang» ist 
Marianas dritter Gedichtband und vereint 
Liebeslyrik der Gegenwart mit alten Minia-
turen der Vergangenheit: dein Lied / will 
mich / umarmen / ich stehe / still /von der/ 
Schönheit / gefangen.

Zu Kultur am Nachmittag am Mittwoch, 
24. September, 14.30 Uhr kommt Felix 
Studinka, Künstler und ehemaliger Kurator  
am Museum für Gestaltung und stellt uns 
sein Buch «Dolder – ein Haus und sein 
Quartier» vor. Das Dolderquartier trägt  
den Namen eines Weinbauernhauses, 
dem Haus zum Dolder. Studinka beleuch-
tet seine wechselvolle Geschichte. Aus 
Hottingens Weinbergen entstanden ein 
Ausflugsort mit Bergbahn und Hotels und 
einem Villenviertel. Das Dolderhaus und 
sein Quartier – ein reich bebildertes Stück 
Zürcher Geschichte.

Anschliessend können wir uns jeweils bei 
Kaffee/Tee und Gebäck austauschen. Beide 
Veranstaltungen werden finanziell von der 
Stiftung Alter in Hottingen unterstützt.

KIRCHGEMEINDEHAUS HOTTINGEN, 
ASYLSTRASSE 36
Weitere Informationen: Martina Hoch

MUSIK & CAFÈ /  
KULTUR AM NACHMITTAG

Zwei Nachmittage  
in Hottingen

ZRINKA DURUT, ORGANISTIN | Ein  
einzigartiges Klangerlebnis: Sound-
scapes Duo vereint majestätische  
Orgelklänge mit pulsierender Perkus-
sion– komponiert und improvisiert in 
sakraler Atmosphäre. Zwei Musiker, 
eine Mission: eine völlig neue Klang-
welt erschaffen, die innen berührt 
und aussen bewegt.

Erleben Sie mit dem Soundscapes Duo 
einen aussergewöhnlichen Konzert-
abend! In einer einzigartigen Kom-
bination aus imposanter Orgel und 
kraftvoller Perkussion entfalten sich 
Klangwelten, die meditativ, intensiv 

und tief bewegend sind. Die beiden 
Musiker erschaffen live eine Klangland-
schaft, die Raum und Zeit vergessen 
lässt, indem sie zwischen Improvisation 
und Komposition wechseln. Sakrale 
Atmosphäre, rhythmische Energie 
und klangliche Weite verschmelzen zu 
einem ganz besonderen Erlebnis. Lassen 
Sie sich von der Musik tragen, verlieren 
Sie sich in Momenten der Stille und 
vibrierenden Dynamik. Eine Einladung 
zum Lauschen, Fühlen und Staunen.

KREUZKIRCHE
Donnerstag, 11. September, 19.30 Uhr
Eintritt frei, Kollekte

KONZERT IN DER KREUZKIRCHE

Soundscapes Duo

BETTINA BALLI, SOZIALDIAKONIN | 
In der Woche vom Montag, 15. bis 
am Sonntag, 21. September findet die 
zehnte Ausgabe des Festivals «Zürich 
lernt» statt. Viele interessante Lektio-
nen können kostenlos besucht werden. 
Der Kirchenkreis sieben acht macht 
mit vier verschiedenen Angeboten mit. 

Mit dem Anlass «Atempause für die 
Seele» starten wir mit Maria Bianca 
Bischoff, Coach und Lebensberaterin, 
am Montag um 17 Uhr im Alleehaus in 
die Festivalwoche. Ebenfalls im Allee-
haus wird uns Percy Usleber, Lehrer 
und Autobiograph, am Dienstag um  
16 Uhr unter dem Namen «Mit Arbeits-
handschuhen in den Himmel» seinen 

unkonventionellen Wegweiser darlegen. 
Am Donnerstag können Sie, sofern Sie 
60 Jahre und älter sind, im Kirchge-
meindehaus Hottingen unter der Leitung 
von Katrin Jaussi, Dozentin Bewegung 
und Sport, um 10 Uhr eine GYM-Fit-
Lektion besuchen und um 18 Uhr mit 
dem Trio Amarilli Ihren Horizont von 
klassischer Musik und deren Komponis-
ten im Alleehaus erweitern. Lernen Sie 
mit Zürich mit?

KIRCHGEMEINDEHAUS HOTTINGEN 
UND ALLEEHAUS NEUMÜNSTER
Montag, 15. bis Sonntag, 21. September
Zusätzliche Angaben unter:  
www.reformiert-zuerich.ch/sieben-acht

VIELE KOSTENLOSE ANGEBOTE WARTEN AUF SIE

Zürich lernt – und wir auch!

Quelle: Martina Hoch

Soundscapes Duo. � Quelle: Hannes Kirchhof

WIR FLIEGEN AUS!

Botanischer Garten
Mit Führung durch den Garten und Mittagessen  

in der Cafeteria locken wir Sie zum Ausflug. Infos 
auf der Website und auf ausliegenden Flyern.

BOTANISCHER GARTEN
Freitag, 19. September, 9.30 Uhr

Anmeldung: Martina Hoch, Regina Angermann

http://www.reformiert-zuerich.ch/sieben-acht
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Quelle: Pixabay

Ladies Night Out Lesung
«Frau Komachi empfiehlt ein Buch» – nein, das ist keine Werbung in 
eigener Sache. So heisst das Buch der Japanerin Michiko Aoyama, 
aus dem Barbara Fischer lesen wird. Danach gibt es ein Nachtessen, 
vielleicht für einmal etwas Japanisches? Seien Sie wie immer herzlich 
eingeladen in die Alte Kirche Fluntern.

ALTE KIRCHE FLUNTERN, GLORIASTRASSE 100
Dienstag, 23. September, 18.30 Uhr
Anmeldung: Regina Angermann

Gottesdienste

So, 31. August, 10 h
Gottesdienst zum Ernte-
dank mit Abendmahl
Kirche Balgrist 
Pfr. Christoph Strebel 
Orgel: Nino Chokhonelidze

So, 31. August, 10 h
Gottesdienst
Kreuzkirche 
Pfr. Beat Büchi, 
Orgel: Zrinka Durut

So, 7. September, 10 h
Gesprächsgottesdienst
Kirche Balgrist

So, 7. September, 10 h
Gottesdienst  
mit Abendmahl
Kirche Neumünster 
Pfr. Joshua Nickelson, 
Orgel: Martin Rabensteiner

So, 7. September, 10 h
Gottesdienst
Grosse Kirche Fluntern 
Pfr. Lorenzo Scornaienchi, 
Orgel: Andreas Wildi

So, 14. September, 10 h
Gottesdienst
Kirche Balgrist
Pfr. Christoph Strebel 
Orgel: Nino Chokhonelidze

So, 14. September, 10 h
Gottesdienst
Kreuzkirche 
Pfr. Beat Büchi, 
Orgel: Zrinka Durut

Fr, 19. September, 19 h
Soulful Friday
Kirche Neumünster 
Pfr. Joshua Nickelson, 
Musik:  
Soulful Friday Singers, 
Orgel: Martin Rabensteiner

So, 21. September, 10 h
Ökumenischer Gottes-
dienst zum Bettag
Kirche Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett,
Monika Bieri, Theologin 
St. Anton
Musik: Cantus Zürich, 
Orgel: Martin Rabensteiner

So, 21. September, 10 h
Familiengottesdienst
Grosse Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz, 
Kolibri-Kinder,  Katechetin 
Ulrike Beer Hungerbühler 
Orgel: Andreas Wildi

Sa, 27. September, 18 h
Musik und Poesie
«Sehnsucht» 
Grosse Kirche Fluntern
Pfrn. Chatrina Gaudenz 
und Timon Crienitz
Ursina Giger und  
Pascal Gamboni

Alters zentren 

Sa, 13. September, 10 h
Klus Park
Pfrn. Judith Bennett

Sa, 27. September, 10 h
Klus Park
Pfrn. Judith Bennett

Spiritualität

Di, 2., 9., 16., 23.,  
30.September, 6.45 h
Morgenmeditation
Kirche Balgrist

Di, 2., 16., 30. September, 
8.30 h
Morgengebet
Alte Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz, 
Team Morgengebet

Fr, 5., 12., 19.,  
26. September, 12 h
Meditation
Kreuzkirche 
Anmeldung: Peter Lather

Di, 9., 16., 23. September, 
12 h
Mittagsgebet
Kirchgemeindehaus 
Hottingen – Wäldlistube 
Pfr. Beat Büchi,  
Information: Martina Hoch

Mi, 3., 10., 17.,  
24. September, 18.30 h
Abendgebet
Kreuzkirche
Am 3. September  
mit Abendmahl

Konzerte

Do, 11. September,  
19.30 h
Soundscapes Konzert
Kreuzkirche
Orgel: Zrinka Durut
Perkussion: Robert Mark

Sa, 13. September, 11 h
Matinée «La vie en rose»
Kirche Neumünster
Orgel: Martin Rabensteiner
Akkordeon:  
Sven-Angelo Mindeci

So, 21. September, 17 h
«Die Tiefe der Seele»
Kirche Neumünster
Neumünster-Orchester, 
Ltg. Gabriel Estarellas 
Pascual
Klarinette: Michael Reid

Kinder und 
Familie

Di, 2., 9., 16., 23.,  
30. September, 9.15 h
Singe mit de Chliine  
und de Grössere
Kirchenzentrum Balgrist –  
Saal

Sa, 6. September, 9 h
Kinderhüeti
Alleehaus – Gartensaal

Sa, 6. September, 9.30 h
Singe am Samschtig
Kirchenzentrum Balgrist –  
Saal

Sa, 6. September, 11 h
Fiire mit de Chliine
Grosse Kirche Fluntern 
Pfrn. Chatrina Gaudenz
Katechetin Ulrike Beer 
Hungerbühler

Sa, 20. September, 10 h
Fiire mit de Chliine
Kirche Neumünster 
Pfrn. Judith Bennett

Gemeinschaft

Mo, 1. September, 14.30 h
Kaffeenachmittag
Alterssiedlung am Kirchrain
Information:  
Regina Angermann

MÄNNERTREFF

Generationenaustausch
Die Männergruppe trifft sich wieder  

am 25. September zum Generationenaustausch  
und Geselligkeit. Info: Beat Büchi

KIRCHENSAAL KREUZKIRCHE
25. September, 19–21 Uhr



|  11	 9 | 2025

reformiert.lokal  Kirchenkreis sieben acht 	  Balgrist  Fluntern  Hottingen  Neumünster

Sa, 27. September,  
ab 11 h
Visionstag –  
HoffnungsLaborMaschine
Alleehaus – Gartensaal 
Kirche Neumünster

Bildung  
und Kultur

Di, 2. September, 19 h
Kunst und Theologie
Kirche Balgrist

Do, 4., 18. September, 10 h
Musikwerkstatt Ensemble
Alleehaus – Gartensaal 
Anmeldung:  
Béatrice Romano
044 381 98 24

Mo, 6. September, 18.30 h
Philosophisches  
Tischgespräch
Kreuzkirche, Kirchensaal
mit Madeleine Fischer 
Anmeldung: Beat Büchi

Do, 11. September,  
18.30 h
Vernissage Ausstellung 
Susi Bleuler
Kirche Balgrist

Di, 2. September, 12 h
ESSEN und Begegnung
Kirchgemeindehaus 
Hottingen – Grosser Saal 
Information: Martina Hoch

Di, 2., 9., 16., 23.,  
30. September, 14 h
Bistro bedient
Kirchenzentrum Balgrist –  
Bistro

Di, 2., 9., 16., 23.,  
30. September, 15 h
Kaffee mit Sozialdiakonie
Erzähl-Café am 16.09.
Tür & Tor Fluntern
Information:  
Regina Angermann

Mi, 3., 10., 17.,  
24. September, 14 h
Deutschkurs für Alle
Grosse Kirche Fluntern –  
Gemeindesaal
Dominique Landolt

Do, 4. September, 14.30 h
Offene Textil-Werkstatt
Kirchenzentrum Balgrist –  
Gruppenraum

Do, 4. September, 18.30 h
Tavolata
Kirche Balgrist 
Anmeldung: Ramona Keil

Mo, 8. September, 14 h
Spaziertreff
siehe Beschreibung

Di, 9. September, 15 h
Musik & Café
Kirchgemeindehaus 
Hottingen – Grosser Saal 
Duo Fedorova Dutka 
Konzert mit anschliessen-
dem Café 
Information: Martina Hoch

Do, 11., 25. September, 
9.30 h
Gemeinsames Lesen
Alleehaus – Gartensaal

Do, 11. September, 12 h
Mittagstreff im Kirchrain
Alterssiedlung am Kirchrain 
Anmeldung:  
Regina Angermann

So, 21. September,  
ab 11.15 h
Wümmetfäscht 
Mit Quartierverein,  
Zunft Nachbarschaftshilfe 
und Regulahaus
Grosse Kirche Fluntern

Di, 23. September, 18.30 h
Ladies Night Out Lesung
Alte Kirche Fluntern 
Anmeldung:  
Regina Angermann

Mi, 24. September, 12 h
Wähen-Zmittag
Kirchenzentrum Balgrist –  
Bistro

Visionstag 2025
Welche Visionen haben Sie, wenn Sie 
an unsere Kirche denken? Mit einer 
«HoffnungsLaborMaschine» set-
zen wir uns spielerisch – doch nicht 
weniger ernsthaft – mit Fragen um die 
Zukunft unserer Kirche auseinander. 
Nähere Informationen finden Sie auf 
der Website und auf ausliegenden 
Flyern. Diskutieren Sie mit uns!

ALLEEHAUS NEUMÜNSTERALLEE 21
Samstag, 27. September, 11–16 Uhr

GOTTESDIENST  
MIT ABENDMAHL

In der Balgristkirche 
wird regelmässig die 
Kollekte für das Haus 

der Versöhnung in 
Berekfürdö bestimmt. 

Der Kirchenkreis 
unterstützt die 

Institution jeweils 
auch mit einem 

grösseren Betrag. 
Pfarrerin Judit Csoma 

aus Berekfürdö 
(Ungarn) wird am 

Gottesdienst bei uns 
Gast sein.

KIRCHE BALGRIST
Sonntag, 28. September, 

10 Uhr

«HoffnungsLaborMaschine»  
von Walter Huss. Quelle: Walter Huss

FREUD UND LEID

WIR HABEN ABSCHIED 
GENOMMEN VON:

Jutta Renate Gisela 
Schaepmann
Elisabeth von Gunten
Silvia Maria Altherr
Steffen Gay
Theodor Andreas Ernst
Ines Beatrice Widmer

TAUFEN: 
Alea Anna Marty

Do, 11. September, 19 h
Bibelabend 2025
Kirchenzentrum Balgrist –  
Balgriststube

Fr, 12. September, 20 h
Kino am Freitag
Kirchenzentrum Balgrist –  
Saal

Mo, 15. September, 17h
Zürich lernt:  
Atempause für die Seele
Alleehaus Neumünster 
Anmeldung: Bettina Balli

Di, 16. September, 16 h
Zürich lernt:  
Mit Arbeitshandschuhen 
in den Himmel
Alleehaus Neumünster 
Anmeldung: Bettina Balli

Do, 18. September, 10 h
Zürich lernt: GymFit  
mit Katrin Jaussi
Kirchgemeindehaus 
Hottingen 
Anmeldung: Martina Hoch

Do, 18. September, 18 h
Zürich lernt: Mit dem Trio 
Amarilli den klassischen 
Horizont erweitern
Alleehaus Neumünster 
Anmeldung: Bettina Balli

Fr, 19. September, 9.30 h
Ausflug Botanischer 
Garten
Anmeldung: Martina Hoch 
und Regina Angermann

Fr, 19. September, 19 h
ABC Christentum
Kreuzkirche, Kirchensaal
Information: Beat Büchi

Mi, 24. September, 14.30 h
Kultur am Nachmittag
Kirchgemeindehaus 
Hottingen – Grosser Saal
Felix Studinka: Dolder –
Ein Haus und sein Quartier 
Information: Martina Hoch
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E-MAIL-ADRESSEN
Alle Mitarbeitenden  
erreichen Sie per  
E-Mail unter:  
vorname.nachname@
reformiert-zuerich.ch
Umlaute (z. B. ä) bitte 
ausschreiben (ae).

IM FOKUS

Kirchgemeindehaus  
Neumünster
Im Frühling 2026 soll das neue Kirchgemeindehaus Neu-
münster an der Zollikerstrasse 74 den Betrieb aufnehmen. 
Hier zeigen wir Ihnen ein paar Bilder des Umbaus:

Wir sind für Sie da.

reformierte 
kirche zürich

BETRIEBSLEITUNG 
Anita Zimmermann 
anita.zimmermann@reformiert-zuerich.ch 
079 605 21 15 

ADMINISTRATION

Neumünsterallee 21, 8008 Zürich 
kk.siebenacht@reformiert-zuerich.ch 
044 383 48 24  |  8.30 bis 12.00 Uhr 

PFARRAMT

Beat Büchi  |  044 251 16 38  (Hotttingen)
Chatrina Gaudenz  |  079 655 24 16  (Fluntern)
Judith Bennett  |  044 383 33 51  (Neumünster)
Lorenzo Scornaienchi  |  077 524 21 67   
(Hottingen/Fluntern)
Joshua Nickelson  |  079 741 78 83  (Neumünster)
Christoph Strebel  |  044 381 01 30  (Balgrist) 

SOZIALDIAKONIE

Regina Angermann  |  044 251 09 37  (Fluntern)
Bettina Balli  |  044 383 60 68  (Neumünster)
Roland Gisler  |  044 381 09 62  (Balgrist)
Martina Hoch  |  044 253 62 21  (Hotttingen) 

MITARBEITER:INNEN  
IN AUSBILDUNG

Ramona Keil  |  044 380 01 73  (Balgrist)
Katja Gumilar  |  044 251 08 00  (Balgrist) 

FAMILIEN- UND JUGENDARBEIT

Stefan Frei  |  044 383 07 04
Bettina Uiker | 077 439 88 70 
Florence Specker  |  044 545 10 59  (Neumünster) 

KATECHETIK

Ulrike Beer Hungerbühler  |  079 475 80 33
Heidi Trachsel  |  079 385 76 40
Bettina Uiker  |  077 439 88 70 

MUSIK

Nino Chokhonelidze  |  079 752 59 38
Zrinka Durut  |  076 530 05 14
Martin Rabensteiner  |  044 251 06 12
Gabriel Estarellas Pascual  |  076 526 85 65
Andreas Wildi  |  078 918 06 32 

SIGRISTEN / HAUSWARTUNG

Miguel Martinez  |  044 381 97 07  (Teamleiter)
Enver Nikqi  |  078 680 48 87  (Hottingen)
Christian Roth  |  044 381 97 07  (Balgrist)
Daniel Rutishauser  | 077 444 94 40  (Fluntern)
Hanspeter Vetsch  |  079 269 43 42  (Neumünster)
Josef Ziegler  |  044 251 61 57  (Hottingen) 

KIRCHENKREISKOMMISSION
 

Claudia Hagmayer  |  076 458 05 63
Luzius Eggenschwyler  |  077 499 28 52
Susi Lüssi  |  079 631 56 69
Mona Schatzmann  |  076 585 12 55
Susanne Stamm  |  079 791 58 37
Ingo Waegner  |  043 541 56 21

KIRCHEN

Kirche Balgrist 
Lenggstrasse 75 
8008 Zürich
Alte Kirche Fluntern 
Gloriastrasse 100 
8044 Zürich 
Grosse Kirche Fluntern 
Gellertstrasse 1 
8044 Zürich 
Kreuzkirche 
Dolderstrasse 60 
8032 Zürich
Kirche Neumünster
Neumünsterstrasse 10 
8008 Zürich 

KIRCHGEMEINDE- 
HÄUSER

Balgrist 
Lenggstrasse 75 
8008 Zürich 

Hottingen 
Asylstrasse 36 
8032 Zürich
Neumünster  
Seefeldstrasse 91 
8008 Zürich
Chiläegge 
Administration 
044 383 48 24
KGH Neumünster 
Patricia Posen 
043 322 15 49
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